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18 Die Geburt Jesu Christi aber geschah 
auf diese Weise: Als nämlich seine Mutter 

Maria mit Joseph verlobt war, noch ehe 
sie zusammengekommen waren, erwies es 

sich, dass sie vom Heiligen Geist schwanger 
geworden war. 19 Aber Joseph, ihr Mann, 

der gerecht war und sie doch nicht der 
öffentlichen Schande preisgeben wollte, 

gedachte sie heimlich zu entlassen. 

20 Während er aber dies im Sinn hatte, siehe, 
da erschien ihm ein Engel des Herrn im Traum, 
der sprach: Joseph, Sohn Davids, scheue dich 

nicht, Maria, deine Frau, zu dir zu nehmen; 
denn was in ihr gezeugt ist, das ist vom 

Heiligen Geist. 21 Sie wird aber einen Sohn 
gebären, und du sollst ihm den Namen Jesus 

geben, denn er wird sein Volk retten von 
ihren Sünden. 

M A T T H Ä U S  1 ,1 8 – 2 1 

Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber 
die Gnadengabe Gottes ist das ewige Leben 

in Christus Jesus, unserem Herrn. 
R Ö M E R  6 , 2 3 

Und so gewiss es den Menschen bestimmt 
ist, einmal zu sterben, danach aber 

das Gericht. 
H E B R Ä E R  9 , 2 7

Denn alle haben gesündigt und verfehlen die 
Herrlichkeit, die sie vor Gott haben sollten. 

R Ö M E R  3 , 2 3 

12 Durch einen einzigen Menschen ist die 
Sünde in die Welt gekommen und durch die 

Sünde der Tod. Auf diese Weise ist der Tod zu 
allen Menschen hingekommen. Und deshalb 

haben auch alle gesündigt. 13 Selbst als es das 
Gesetz noch nicht gab, war die Sünde schon in 

der Welt. Doch wird sie da, wo es kein Gesetz 
gibt, nicht als Schuld angerechnet. 14 Trotzdem 
herrschte schon in der Zeit zwischen Adam und 

Mose der Tod auch über die Menschen, die 
kein ausdrückliches Gebot übertraten, also 

nicht in derselben Weise wie Adam sündigten. 
So ist Adam das Gegenbild von dem, 

der kommen würde. 
R Ö M E R  5 ,1 2 – 1 4 

Denn er hat den, der von keiner Sünde wusste, 
für uns zur Sünde gemacht, damit wir in ihm zur 

Gerechtigkeit Gottes würden. 
2 .  K O R I N T H E R  5 , 2 1 

WER IST JESUS?

2 // JESUS - MEIN RETTER

I N F O R M A T I O N E N  F Ü R  D I C H

1.	 Jesus - Sein Name

hebr. Jeschua: „Der Herr ist Rettung“, Retter, Erlöser

M A R K U S  2 : 1 - 1 2

3.	 Jesus - Sein Sieg

2.	 Jesus - Seine Mission



Predigt nachhören:  https://www.ecclesia.church/predigten/ 

Predigt-Video:  http://live.ecclesia.church und bei Youtube 

Fragen bezüglich Kleingruppen an kleingruppen@ecclesia.church 

Termine und Aktuelles findest du auf www.ecclesia.church 

 

 

 

PREDIGTNACHBESPRECHUNG 

 

RÜCKBLICK 
• Was war dein „One Thing“ der Predigt? 

• Welcher Gedanke hat dich besonders angesprochen und berührt? 

• Was hat Gott durch die Predigt zu dir gesprochen? 

• In welcher Aussage hast du dich wiedergefunden? 

• Gab es Punkte, die du nicht nachvollziehen oder verstehen konntest? 

 

WAS SAGT DIE BIBEL? 
Lest gemeinsam die Bibelstellen der Predigt. Nutzt dazu gerne das Handout 

im Predigtarchiv. 

• Was spricht dich besonders in dieser Bibelpassage an? 

• Wer spricht in dieser Passage und in welche Umstände wird 

hineingesprochen? 

• Wie geht es dir, wenn du diese Bibelstellen liest? 

• Gibt es etwas, das du bei dieser Bibelstelle nicht verstehst? 

• Gibt es weitere Bibelstellen, die dir zum Thema einfallen?  

 

WAS HAT DAS MIT MIR ZU TUN? 
• Wie geht es dir mit dem Thema der Predigt? Wie hast du dich gefühlt, 

nachdem du die Predigt gehört hast? 

• Was fordert dich in dieser Predigt heraus? 

• Teile gerne ein Zeugnis zum Thema der Predigt. Was hat Gott bereits in 

diesem Bereich deines Lebens getan? Wie hat Gott passend zu dieser Predigt 

in deinem Leben schon gewirkt?  

• Gibt es Bereiche, in denen es dir schwer fällt zu glauben oder zu leben, was du 

gehört hast? 

• Hast du etwas Neues gelernt? Welchen Gedanken oder welche bisherige 

Überzeugung möchtest du gegen das eintauschen, was Gott über dein Leben 

und deine Situation sagt? 

 

MEIN NÄCHSTER SCHRITT 
• In welchem Bereich deines Lebens möchtest du einen nächsten Schritt hin zu 

Jesus gehen? 

• Was kann dir helfen, das umzusetzen, was dir in der Predigt so wichtig 

geworden ist? 

• Welche Gewohnheit möchtest du neu etablieren oder auch weglassen? 

• Erzählt euch gegenseitig von euren Plänen und betet füreinander.  

 


